
 

 

Seminar für Mittlere und Neuere Geschichte 
PD Dr. Benjamin Möckel 

Forschungskolloquium zur Neueren und Neuesten Geschichte im SoSe 2026 
Donnerstag, 18-20 Uhr c.t.  Raum KWZ 0.603  Abweichungen sind angegeben 

16.4. Jasmin Nicklas (Saarbrücken): „Baby you can drive my car“ – Die Genese moderner Kultphänomene 
am Beispiel von Citroën 2 CV und VW Käfer, 1945–1975. 
  

23.4. Prof. Dr. Frank Rexroth (Göttingen): „Ein entschiedener und nachdenklicher Nationalsozialismus“ – 
Hermann Heimpel als Professor in Freiburg und Leipzig, 1931-1941. 
  

30.4. 
Zoom 

Dr. Zoé Kergomard (Zürich): Who's a good democrat? Interpreting electoral turnout in the Federal 
Republic of Germany after 1945.  

7.5. 
VG 2.101 

Dr. Hugo Bonin (Paris/Göttingen): When did democracy became liberal? An intellectual and digital 
history in France and the UK. Gemeinsam mit den Kolloquien zur Neueren Geschichte sowie für 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte. 
  

DI 
12.5. 

Dr. Laura Meneghello (Siegen): Botanische Gärten und transimperiale Verflechtungen: St. Vincent 
und Buitenzorg/Bogor im Vergleich (1760-1910). Gemeinsam mit dem Kolloquium zur Neueren 
Geschichte. 
  

MI 
13.5. 
ZHG 005 

Dr. Teresa Huhle (Bremen): Der Schutz der Arbeitenden als Markenzeichen: Uruguayische 
Sozialpolitik und ihre Außendarstellung in den 1920er und 1930er Jahren. Gemeinsam mit dem 
Kolloquium für Wirtschafts- und Sozialgeschichte. 
  

21.5. Kai Steinhage (Bochum): Blutrünstige Barbaren oder benachbartes Brudervolk? Deutschlandbilder 
britischer Soldaten während der militärischen Rheinlandbesetzung, 1918-1920. 
  

28.5. Vorstellung der Masterarbeitsprojekte 

Ann-Katrin Kobza, B.A.: Die Rolle der Frau im politischen Machtgefüge der DDR im Vergleich zur BRD. 
Adrian Hilker, B.A.: Der zweite Weltkrieg im digitalen Spiel. Zur Konstruktion von Geschichtsbildern 
durch Narration und Spielmechanik in Company of Heroes 3. 

MI 
3.6. 
12:30  

Festveranstaltung: 150 Jahre Seminar für Mittlere und Neuere Geschichte.  
Geschichtswissenschaftliche Fachkultur(en) in und jenseits von Göttingen. 
Aula der Georg-August-Universität Göttingen, Wilhelmsplatz 1 
  

 
DO 
9.6. 
KWZ 0.606 

 
Dr. Björn Siegel (Hamburg): „In Spring to Palestine“. Neue Perspektiven auf die jüdische Migrations- 
und Tourismusgeschichte in der Zwischenkriegszeit. Gemeinsam mit dem Kolloquium zur Neueren 
Geschichte. 
  

18.6.  Annual Lecture 
  

9.7. Dr. Ofer Ashkenazi (Jerusalem): Banal Photography of Unfathomable Reality: A New Look at Jewish 
Experiences in Nazi-Occupied Europe. Gemeinsam mit den Kolloquien zur Neueren Geschichte 
sowie zur Neueren und Neuesten Geschichte Osteuropas.  

  


